
Information zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten nach DSGVO für Geschäftspartnern bzw. der 
Durchführung von Vermessungsaufträgen 
 
Hiermit möchten wir Ihnen umfassende Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Zusammenhang mit der Durchführung von Vermessungsaufträgen in unserem Unternehmen 
zur Verfügung zu stellen.  

Kontaktdaten der Verantwortlichen                       
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO 
sind wir: 

Vermessungsbüro Möbius GbR 
Dipl.-Ing. (FH) Steffen Möbius und 
M. Eng. Felix Möbius 
Heinrich-Heine-Straße 39 
17139 Malchin 
Tel.: 03994 - 633 363 / 0171-311 68 96 
E-Mail: info@vermessung-moebius.de 
 

Zwecke und Rechtsgrundlagen 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist für die angemessene Durchführung Ihres 
Vermessungsauftrags und zur Erfüllung unserer vertraglichen bzw. vorvertraglichen Pflichten 
erforderlich.  

Vertragserfüllung 
Wir verarbeiten Ihre Daten, wenn dies für die Erfüllung eines Antrages bzw. Vertrages den Sie mit uns 
abgeschlossen haben gem. Art. 6 (1) b 1. Alt. DSGVO erforderlich oder wenn die Datenverarbeitung für 
die Durchführung einer vorvertraglichen Maßnahme gem. Art. 6 (1) b 2. Alt. DSGVO erforderlich ist. 

Ihre Daten sind erforderlich für die Antrags- und Auftragsabwicklung 

• Wir erheben auf Ihre Anfrage hin Anrede, Name, Anschrift, Telefonnummern, E-Mailadressen 
und zur Auftragsbearbeitung notwendige Informationen (Grundeigentumsverhältnisse, 
Grundstücks- und Gebäudewerte, Auszüge aus dem Baulastenverzeichnis, Angaben aus 
Grundstückskaufverträgen bei einer unvermessenen Teilfläche). Um Ihren Auftrag zu Ihrer 
Zufriedenheit abwickeln zu können, werden Ihre Daten automationsunterstützt (z.B. E-
Mailverkehr, Berechnungs- und Zeichenprogramme, Auftragsverwaltungsprogramme) und in 
Form von archivierten Dokumenten (z.B. Korrespondenz, Auftragsunterlagen, Plänen, 
Vermessungsunterlagen, Handakte, personalisierte Bescheide oder Rechnungen) verarbeitet.  

 

 



 

 

Einwilligung 
Wir verarbeiten Ihre Daten, wenn Sie uns eine Einwilligung gem. Art. 6 (1) a DSGVO oder gem. Art. 9 
(2) a DSGVO erteilt haben. 

Ihre Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Im Fall des Widerrufes 
der Einwilligung wird die betroffene Form der Datenverarbeitung unverzüglich für die Zukunft 
eingestellt.  

Gesetzliche Verpflichtung 
Im Einzelfall sind wir gesetzlich verpflichtet, eine Datenverarbeitung vorzunehmen. 

In diesem Fall verarbeiten wir Ihre Daten gem. Art. 6 (1) c DSGVO. Bei der Bekanntgabe von 
Grenzfeststellungen und Abmarkungen nach § 31 Abs. 3 des Geoinformations- und 
Vermessungsgesetzes (GeoVermG M-V) werden Namen und Flurstückskennzeichen auch den 
unmittelbaren Grundstücksnachbarn als Beteiligten im Verwaltungsverfahren bekannt gegeben. 

Berechtigtes Interesse 

Gegebenenfalls erfolgt die Datenverarbeitung in unserem berechtigten Interesse gem. Art. 6 Abs. 1 
lit. f DSGVO.  

Soweit gesetzlich zulässig, werden Ihre personenbezogenen Daten gespeichert, wenn dies zur 
Geltendmachung von oder Verteidigung gegen Rechtsansprüche erforderlich ist. 

Unser berechtigtes Interesse zur Datenverarbeitung ist: 

 Betrugsprävention; 

 Maßnahmen zur Gewährleistung und Verbesserung der Sicherheit von IT-Systemen; 

 Maßnahmen zum Schutz unseres Unternehmens vor rechtswidrigen Handlungen; 

 Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Interne Verwaltungszwecke 
 

Bei der Datenverarbeitung in unserem Unternehmen werden keine automatischen Überwachungs- 
oder Bewertungssysteme eingesetzt. 

 

 
 
 
 



Dauer der Datenspeicherung 
Die von uns erhobenen  personenbezogenen Daten werden nach Maßgabe unseres Löschkonzepts bis 
zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht gespeichert und danach gelöscht, insbesondere 
wenn nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) oder berufsrechtlichen 
Vorschriften die Verpflichtung zur längerfristigen Speicherung der Daten bestehen oder Sie in eine 
darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
Die für die Auftragsbearbeitung von uns erhobenen geschäfts-bzw. personenbezogenen Daten werden 
bis zum Ablauf der Aufbewahrungspflicht für Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure nach § 12 
Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 des Gesetzes über die Berufsordnung der Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieure (BO-ÖbVI M-V) gespeichert und danach gelöscht, 
Vorbehaltlich gesetzlicher Aufbewahrungsfristen, löschen wir Ihre Daten, wenn der Zweck für den die 
Daten erhoben wurden, weggefallen ist.  
 

Weitergabe und Auslandsbezug 
Ihre Daten verwenden wir nur zur Auftragsabwicklung, zur Beantwortung Ihrer Anfragen, zu Buchhaltungs- 
und Abrechnungszwecken sowie für die technische Administration. Wir geben Ihre personenbezogenen 
Daten nur an Dritte weiter, wenn Sie dazu Ihre Einwilligung erteilt haben oder soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 
S. 1 Buchst. b DSGVO für die Abwicklung des Auftragsverhältnisses mit Ihnen erforderlich ist. Hierzu gehört 
insbesondere die Weitergabe an Katasterbehörden zur Fortführung des Liegenschaftskatasters, an untere 
Bauaufsichtsbehörden im Zusammenhang mit Baugenehmigungsverfahren oder Baulasterklärungen sowie 
an Grundbuchämter für Verschmelzungsanfragen. 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in ein Drittland erfolgt nicht und ist nicht beabsichtigt. 

 

Ihre Rechte 
Als betroffene Person haben Sie nach der Datenschutz-Grundverordnung verschiedene Rechte. Dies sind 

• Recht auf Auskunft über die bei uns zu Ihnen gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO) 
• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO) 
• Recht auf Löschung der Daten, wenn keine Rechtsgrundlage für eine weitere Speicherung vorliegt 

(Art. 17 DSGVO) 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung der Daten auf bestimmte Zwecke (Art. 18 DSGVO) 
• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) und 
• Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 21 DSGVO). 
•  

Beruht die Verarbeitung Ihrer Daten auf einer Einwilligung, dann haben Sie das Recht, die von Ihnen 
erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der erteilten 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird durch den Widerruf nicht berührt. 
 

Gesonderte Information über das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 
 
Nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von 
Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe f der DSGVO (Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen der 
verantwortlichen Stelle oder eines Dritten) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Dies trifft zu für:  

 Betrugsprävention; 
 Maßnahmen zur Gewährleistung und Verbesserung der Sicherheit von IT-Systemen; 
 Maßnahmen zum Schutz unseres Unternehmens vor rechtswidrigen Handlungen 
 Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen 



Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es 
sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Erfolgt die Verarbeitung, um Direktwerbung zu betreiben, so haben Sie nach Art. 21 Abs. 2 DSGVO 
das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener 
Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Wenden Sie sich zur Ausübung Ihrer Rechte an die obige Kontaktadresse des 
Verantwortlichen. 

Daneben haben Sie nach Art. 77 DSGVO das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche 
Bestimmungen verstößt. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern  
Schloss Schwerin, Lennéstraße 1, 19053 Schwerin  
Telefon: +49 385 59494 0  
Telefax: +49 385 59494 58  
E-Mail: info@datenschutz-mv.de  
web: www.datenschutz-mv.de;  

 

Diese Datenschutzhinweise haben den Stand von [Mai_2026 der Veröffentlichung der 
Datenschutzhinweise]. 
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